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Offentliche Sitzung

1. Er6ffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Der Ausschussvorsitzende, Stadtrat Mertens, eroffnet die Sitzung und stellt die
Beschlussfahigkeit fest.

2. Bestatigung der Tagesordnung

Frau Ponitka, Gleichstellungsbeauftragte, berichtet, dass Frau Dr. Trebesius leider erkrankt ist
und daher die Informationen nicht einbringen kann.

Sie schlagt vor, die Informationen auf die nachste Sitzung zu verschieben.

Die Anwesenden sind damit einverstanden.

3. Genehmigung der Niederschrift vom 22.03.2022

Stadtrat Mertens erganzt die Niederschrift um die Punkte der Stérungen durch Personen
wahrend der digitalen Sitzung und dass die 3-G-Regel nach seinem derzeitigen
Informationsstand aufgehoben war und daher die Sitzungen wieder in Prasenz stattfinden
kénnen.

Abstimmung: 4-0-1

4, Offentliche Sprechstunde

Es ist niemand zur Offentlichen Sprechstunde erschienen.

5. Antrage

5.1. Kitasozialarbeit sichern!
Vorlage: A0035/22

Stadtrétin Losch bringt den Antrag ein.
Sie erklart, dass es wichtig ist, die Sicherung und den Ausbau der Kitasozialarbeit in Sachsen-
Anhalt, an das Land zu signalisieren.

Frau Rose, Jugendamt, bringt die Stellungnahme ein.

Sie berichtet, dass die Kitasozialarbeit in Magdeburg gut angenommen wird. Dadurch haben
sich auch Entlastungen fur die Erzieher*innen flr lhre tagliche Arbeit mitden Kindern ergeben.
Umso wichtiger ist, dass die Kitasozialarbeit fortgefuihrt werden kann. Durch den méglichen
Wegfall der Kitasozialarbeit ist auch der Ubergang von Kita in die Schule gefahrdet.

Auf die Nachfrage von Stadtrat Mertens, ob die Stellungnahme ein Ergebnis von Gesprachen
ware, verneint dies Frau Rose und erklart, dass diese eine Ausarbeitung der Verwaltung ist.
Der Oberburgermeister schreibt dies bezuglich einen Brief an das Land.

Abstimmung:

Antrag: 4-0-1



5.1.1. Kitasozialarbeit sichern!
Vorlage: S0083/22

Stellungnahme: zur Kenntnis genommen

6. Informationen

6.1. Abschlussbericht zum Projekt ,Bildung integriert® — Entwicklung
eines datenbasierten kommunalen Bildungsmanagements
Vorlage: 10039/22

vertagt

6.2. Arbeitsschwerpunkte der Verwaltung im Bildungsbereich
Vorlage: 10040/22

vertagt

7. Verschiedenes

Frau Ponitka, Gleichstellungsbeauftragte, schlégt vor, in der ndchsten Sitzung die DS0133/22
zur Stral3enbenennung nach verdienstvollen Sportlerinnen zu besprechen.

Stadtratin Brandt findet den Vorschlag gut, da keine Moglichkeit besteht an der AG
Stral3ennamen teilzunehmen.

Auch Stadtrat Mertens hat nichts dagegen.

Frau Ponitka, Gleichstellungsbeauftragte, schlagt weiterhin vor, den Antrag 0080/22 zur
Ausstellung Frauen in Magdeburg, auf die Tagesordnung zu setzen.

Stadtratin Brandt findet es gut sich damit zu befassen. Eine Diskussion zum Ausstellungsort
ware lhrer Ansicht nach gut. Der FuG sollte in der Antragsfolge aufgenommen werden.

Auch Frau Brdsicke, sachkundige Einwohnerin, ist fur den Vorschlag, da es nicht viele
Ausstellungen Uber Kiinstlerinnen gibt.

Als drittens berichtet Frau Ponitka, Gleichstellungsbeauftragte, tber die Veranstaltungsreihe
.Frauen in der Politik® von der Landeszentrale fiir politische Bildung mit ihren verschiedenen
Veranstaltungen.

Stadtratin Brandt beméngelt die spate Ankiindigung dazu, da so zu wenig Zeit ist, dies an
anderen Frauen weiterzuvermitteln. Auch sollte mehr Offentlichkeitswerbung dazu durchgefiihrt
werden.

Die Niederschrift erhalt inre endgltige Fassung mit Bestatigung in der darauffolgenden Sitzung.

Christian Mertens Natalie Schoof
Vorsitzende/r SchriftfGhrer/in



	BM_Text2
	Text
	Zusatzinformation
	Tagesordnung
	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	BM_Text3
	Betreff
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß
	Zu

